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See the notice on TED website

477021-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und anderer Abfälle – 05-
ASN/2026 Verwertung Biomüll und Grügtut aus dem Stadgebiet Nbg.
OJ S 131/2026 10/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Nürnberg - Abfallwirtschaftsbetrieb (WLB)
E-Mail: dirk.miedniok@stadt.nuernberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 05-ASN/2026 Verwertung Biomüll und Grügtut aus dem Stadgebiet Nbg.
Beschreibung: Verwertung organischer Abfälle (Bioabfall und Grüngut) aus dem Stadtgebiet 
Nürnberg - Übernahme der organischen Abfälle an einer geeigneten Übernahmestelle, - 
Transport zur Verwertung, - ordnungsgemäße Behandlung der organischen Abfälle und 
Herstellung hochwertiger Erzeugnisse, - Verwertung / Vermarktung der Erzeugnisse, - 
ordnungsgemäße Entsorgung aller anfallenden Reststoffe.
Kennung des Verfahrens: 1a070e6a-d2a1-4dd0-a691-7b9752728025
Interne Kennung: 2026003289
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle
Zusätzliche Einstufung (cpv): 77120000 Kompostierung, 90514000 Recycling von 
Siedlungsabfällen, 90524300 Beseitigung von biologischen Abfällen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90439
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/477021-2026
mailto:dirk.miedniok@stadt.nuernberg.de
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Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: - Annahme und Verwertung Bioabfall aus dem Stadtgebiet Nbg.
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat eine Übernahmestelle ordnungsgemäß und 
genehmigungskonform zu betreiben, an der er den Bioabfall aus der Erfassung des 
Auftraggebers übernimmt. Die Übernahmestelle kann auch gleichzeitig die Verwertungsanlage 
sein. Die Übernahmestelle muss innerhalb einer maximalen Entfernung von 20 km einfacher 
Wegstrecke vom Be-triebsgebäude (Pfm. 27) des Auftraggebers liegen. (zur Berechnung 
siehe Pkt. 5 Zu-schlagskriterien) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die Behandlungsanlage
(n) für Bioabfall nach den Erfor-dernissen und der Sorgfalt eines Entsorgungsfachbetriebs 
nach § 56 KrWG zu betreiben. Die Bioabfälle sind einer geschlossenen Kompostierung oder 
Vergärung – anaerobe Behandlung – zuzuführen. Eine Kompostierung mit offener Haupt-
/Intensivrotte ist unzulässig. Eine Behandlung der Bioabfälle durch eine Vergärung – anaerobe 
Behandlung – in einem kontinuierlichen Verfahren (kein Batchbetrieb) unter Gewinnung von 
Gas und Verwertung dieses Gases („Verstromung“ oder Einspeisung in ein Heizgasnetz) 
sowie unter Gewinnung von Prozesswärme und Verwertung dieser Wärme („Wärmesenke“) 
wird im Rahmen der Wertung des Angebots positiv berücksichtigt (vgl. Ziff. 1.5.1).
Interne Kennung: c96cd388-a1a0-438e-a04b-53670082fe86

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90439
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 3) Eignungskriterien / -nachweise Es werden nur 
Angebote von Bietern berücksichtigt, die für die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen die 
erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit besitzen. Hierzu sind die 
nachfolgend geforderten Unterlagen, Erklärungen und Nachweise vorzulegen. a) 
Handelsregisterauszug oder gleichwertige Nachweise zum Gewerbebetrieb, sofern dieser 
nicht im Handelsregister eingetragen ist b) Allgemeine Angaben zum Unternehmen: 
Mitarbeiterzahl, Konzernzugehörigkeit(en), Betriebsausstattung etc. c) Angaben zum 
Gesamtumsatz des Unternehmens sowie zum Umsatz im Bereich der ausgeschriebenen 
Leistung, jeweils bezogen und aufgegliedert auf die letzten 3 Geschäftsjahre d) Bilanzauszüge 
(Kopie der Zusammenstellung) soweit der Bieter bilanziert. Falls der Bieter nicht zur 
Bilanzveröffentlichung verpflichtet ist, ist stattdessen eine Bankerklärung (Bankauskunft) über 
die Solvenz beizufügen. e) Zertifizierung(en) als Entsorgungsfachbetrieb nach § 52 KrW-/AbfG 
bzw. § 56 KrWG oder gleichwertige Nachweise, aus denen hervorgeht, dass das 
Unternehmen über qualifiziertes und geschultes Personal verfügt, eine Betriebsordnung, ein 
Betriebshandbuch und ein Betriebstagebuch besitzt, die entsprechend geführt werden, dass 
es Mitglied einer Berufsgenossenschaft ist, dass ein ausreichender Versicherungsschutz 
besteht und ein aktuelles polizeiliches Führungszeugnis des Unternehmers
/Niederlassungsleiters des für die Leistungen verantwortlichen Betriebes f) Erklärung zur 
Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft (s. Formblatt) g) Erklärung, dass weder das 
Unternehmen noch Angehörige des Unternehmens im Zusammenhang mit der Tätigkeit für 
das Unternehmen nach dem Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit bzw. dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz mit einer Freiheits- oder Geldstrafe oder einem Bußgeld belegt 
wurden und dass ein solches Verfahren nicht anhängig ist (s. Formblatt) h) Erklärung nach § 
122 Satz 1 bis 3 GWB (s. Formblatt) i) Liste der Referenzprojekte mit vergleichbaren 
Leistungen in den letzten 3 Jahren mit Angabe des Leistungsumfangs (Mengen), der 
Leistungszeit sowie der Auftraggeber mit Ansprechpartner j) Benennung der Einrichtungen zur 
Erbringung der Dienstleistungen und deren Beschreibung: • Behandlungsanlage 
(Anlagenbezeichnung, Betreiber, Standort) mit Genehmigungsnachweis (Die Beschreibung 
muss mindestens Angaben zur Gesamtkapazität, zur freien Kapazität über die 
Vertragslaufzeit, die Beschreibung des Verfahrens, der Anlagentechnik und der 
Verfahrensschritte beinhalten.) • Übernahmeeinrichtung (Anlagenbezeichnung, Betreiber, 
Standort) mit Genehmigungsnachweis bzw. Darlegung der Genehmigungsfähigkeit (Die 
Beschreibung muss mindestens Angaben zur Gesamtkapazität, zur freien Kapazität über die 
Vertragslaufzeit und die technische Beschreibung beinhalten. Die Übernahmeeinrichtung darf 
maximal 30 km einfache Wegstrecke vom Betriebsgebäude des Auftraggebers – ASN, Am 
Pferdemarkt 27, 90439 Nürnberg entfernt liegen. siehe Pkt. 1.5.2 Seite 5 Vertragsunterlage) 
05-ASN/2026 (2026003289) – Anlage 3 Seite 4 von 4 k) Nachweise, dass die aus den 
organischen Abfällen erzeugten Stoffe (Komposte oder Gärreste) bisher die Kriterien der 
Bioabfallverordnung und ggf. der Düngemittelverordnung sowie die Gütekriterien der 
Bundesgütegemeinschaft Kompost (RAL-GZ 251 oder RAL-GZ 245) einhalten durch Vorlage 
der RAL-Zertifikate oder Nachweis der Gleichwertigkeit (z. B. Laboranalysen) l) Benennung 
der Vermarktungs- / Verwertungs- / Entsorgungswege der Erzeugnisse und Reststoffe (z. B. 
Sortierreste, Störstoffe, Press-, Sicker- oder sonstige Wässer) Sonstige Eignungsnachweise, 
wie z. B. Zertifizierung nach ISO 9.001 ff. bzw. 14.001 etc. sollten dem Angebot ebenfalls 
beigelegt werden, sind jedoch zum Nachweis der Eignung nicht zwingend erforderlich. Bei 
Bietergemeinschaften sind die vorgenannten Erklärungen und Nachweise für jedes einzelne 
Mitglied zu erbringen. Die Angaben nach Buchstabe i) bis l) sind dabei auf den jeweiligen 
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Leistungsanteil zu beziehen. Beruft sich ein Bieter zum Nachweis der Leistungsfähigkeit und 
Fachkunde auf Fähigkeiten oder Mittel anderer Unternehmen (auch bei 
Konzerngesellschaften, Muttergesellschaften usw.), muss er nachweisen, dass ihm diese 
Mittel bei der Erfüllung des Auftrags zur Verfügung stehen. Hierfür ist eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens beizulegen (vgl. § 4 7 Abs.1 VgV). Sofern 
es sich insofern um Unterauftragnehmer handelt, die schon im Verzeichnis der 
Unterauftragnehmer aufgeführt sind, genügt für die Verpflichtungserklärung die Unterschrift 
auf dem Formblatt „Verpflichtungserklärung für Teilleistungen von Unterauftragnehmern“. 
Soweit Unterauftragnehmer wesentliche Teilleistungen (mindestens 10 % des Auftragswertes) 
erbringen sollen, ist deren Zuverlässigkeit durch allgemeine Angaben zum Unternehmen 
sowie durch von diesen abgegebenen Erklärungen zur Schwarzarbeit und nach § 122 Satz 1 
bis 3 GWB– Buchstaben b), g) und h) nachzuweisen. Ferner ist deren technische 
Leistungsfähigkeit gem. Buchstaben i) bis l) in Bezug auf die von ihnen zu erbringenden 
Leistungen nachzuweisen. Es ist darauf zu achten, dass die zuvor genannten Unterlagen 
vollständig in der geforderten Anzahl und Form mit dem Angebot eingereicht werden. Im Falle 
des Fehlens solcher Unterlagen, kann eine einmalige Nachforderung unter Fristsetzung 
erfolgen (vgl. § 56 Abs. 2 und 3 VgV). Der Auftraggeber behält sich vor, nur bei dem Bieter, 
der den Zuschlag erhalten soll, Unterlagen nachzufordern. Werden die fehlenden Unterlagen 
nicht innerhalb der gesetzten Frist nachgereicht, führt dies zum zwingenden Ausschluss. 
(Hinweis: Eine Nachforderung erfolgt auch im Falle des Fehlens der 
Bietergemeinschaftserklärung, des Verzeichnisses der Unterauftragnehmerleistungen, der 
Verpflichtungserklärung/en sowie der Eignungsnachweise für Unterauftragnehmer. 
Erklärungen und Nachweise in Bezug auf Unterauftragnehmer werden erst kurz vor der 
Zuschlagsentscheidung nachgefordert).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/subproject/cd9a5453-5fcd-49c0-b3f1-677c19d256f4/awardcriteria
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/07/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/cd9a5453-5fcd-49c0-b3f1-677c19d256f4/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/cd9a5453-5fcd-49c0-b3f1-677c19d256f4/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
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Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/07/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 103 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewertung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Nürnberg - Abfallwirtschaftsbetrieb (WLB)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: - Annahme und Verwertung Grüngut aus dem Stadtgebiet Nbg.
Beschreibung: Der Auftragnehmer hat eine Übernahmestelle ordnungsgemäß und 
genehmigungskonform zu betreiben, an der er das Grüngut aus der Erfassung des 
Auftraggebers übernimmt. Die Übernahmestelle kann auch gleichzeitig die Verwertungsanlage 
sein. Die Übernahmestelle muss innerhalb einer maximalen Entfernung von 20 km einfacher 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
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Wegstrecke vom Betriebsgebäude (Pfm. 27) des Auftraggebers liegen. (zur Berechnung siehe 
Pkt. 5 Zuschlagskriterien) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die Behandlungsanlage(n) für 
Grüngut nach den Erfordernissen und der Sorgfalt eines Entsorgungsfachbetriebs nach § 56 
KrWG zu betreiben.
Interne Kennung: 7253c62c-76ec-4454-b776-f3b1e9c97c87

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90439
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 3) Eignungskriterien / -nachweise Es werden nur 
Angebote von Bietern berücksichtigt, die für die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen die 
erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit besitzen. Hierzu sind die 
nachfolgend geforderten Unterlagen, Erklärungen und Nachweise vorzulegen. a) 
Handelsregisterauszug oder gleichwertige Nachweise zum Gewerbebetrieb, sofern dieser 
nicht im Handelsregister eingetragen ist b) Allgemeine Angaben zum Unternehmen: 
Mitarbeiterzahl, Konzernzugehörigkeit(en), Betriebsausstattung etc. c) Angaben zum 
Gesamtumsatz des Unternehmens sowie zum Umsatz im Bereich der ausgeschriebenen 
Leistung, jeweils bezogen und aufgegliedert auf die letzten 3 Geschäftsjahre d) Bilanzauszüge 
(Kopie der Zusammenstellung) soweit der Bieter bilanziert. Falls der Bieter nicht zur 
Bilanzveröffentlichung verpflichtet ist, ist stattdessen eine Bankerklärung (Bankauskunft) über 
die Solvenz beizufügen. e) Zertifizierung(en) als Entsorgungsfachbetrieb nach § 52 KrW-/AbfG 
bzw. § 56 KrWG oder gleichwertige Nachweise, aus denen hervorgeht, dass das 
Unternehmen über qualifiziertes und geschultes Personal verfügt, eine Betriebsordnung, ein 
Betriebshandbuch und ein Betriebstagebuch besitzt, die entsprechend geführt werden, dass 
es Mitglied einer Berufsgenossenschaft ist, dass ein ausreichender Versicherungsschutz 
besteht und ein aktuelles polizeiliches Führungszeugnis des Unternehmers
/Niederlassungsleiters des für die Leistungen verantwortlichen Betriebes f) Erklärung zur 
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Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft (s. Formblatt) g) Erklärung, dass weder das 
Unternehmen noch Angehörige des Unternehmens im Zusammenhang mit der Tätigkeit für 
das Unternehmen nach dem Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit bzw. dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz mit einer Freiheits- oder Geldstrafe oder einem Bußgeld belegt 
wurden und dass ein solches Verfahren nicht anhängig ist (s. Formblatt) h) Erklärung nach § 
122 Satz 1 bis 3 GWB (s. Formblatt) i) Liste der Referenzprojekte mit vergleichbaren 
Leistungen in den letzten 3 Jahren mit Angabe des Leistungsumfangs (Mengen), der 
Leistungszeit sowie der Auftraggeber mit Ansprechpartner j) Benennung der Einrichtungen zur 
Erbringung der Dienstleistungen und deren Beschreibung: • Behandlungsanlage 
(Anlagenbezeichnung, Betreiber, Standort) mit Genehmigungsnachweis (Die Beschreibung 
muss mindestens Angaben zur Gesamtkapazität, zur freien Kapazität über die 
Vertragslaufzeit, die Beschreibung des Verfahrens, der Anlagentechnik und der 
Verfahrensschritte beinhalten.) • Übernahmeeinrichtung (Anlagenbezeichnung, Betreiber, 
Standort) mit Genehmigungsnachweis bzw. Darlegung der Genehmigungsfähigkeit (Die 
Beschreibung muss mindestens Angaben zur Gesamtkapazität, zur freien Kapazität über die 
Vertragslaufzeit und die technische Beschreibung beinhalten. Die Übernahmeeinrichtung darf 
maximal 30 km einfache Wegstrecke vom Betriebsgebäude des Auftraggebers – ASN, Am 
Pferdemarkt 27, 90439 Nürnberg entfernt liegen. siehe Pkt. 1.5.2 Seite 5 Vertragsunterlage) 
05-ASN/2026 (2026003289) – Anlage 3 Seite 4 von 4 k) Nachweise, dass die aus den 
organischen Abfällen erzeugten Stoffe (Komposte oder Gärreste) bisher die Kriterien der 
Bioabfallverordnung und ggf. der Düngemittelverordnung sowie die Gütekriterien der 
Bundesgütegemeinschaft Kompost (RAL-GZ 251 oder RAL-GZ 245) einhalten durch Vorlage 
der RAL-Zertifikate oder Nachweis der Gleichwertigkeit (z. B. Laboranalysen) l) Benennung 
der Vermarktungs- / Verwertungs- / Entsorgungswege der Erzeugnisse und Reststoffe (z. B. 
Sortierreste, Störstoffe, Press-, Sicker- oder sonstige Wässer) Sonstige Eignungsnachweise, 
wie z. B. Zertifizierung nach ISO 9.001 ff. bzw. 14.001 etc. sollten dem Angebot ebenfalls 
beigelegt werden, sind jedoch zum Nachweis der Eignung nicht zwingend erforderlich. Bei 
Bietergemeinschaften sind die vorgenannten Erklärungen und Nachweise für jedes einzelne 
Mitglied zu erbringen. Die Angaben nach Buchstabe i) bis l) sind dabei auf den jeweiligen 
Leistungsanteil zu beziehen. Beruft sich ein Bieter zum Nachweis der Leistungsfähigkeit und 
Fachkunde auf Fähigkeiten oder Mittel anderer Unternehmen (auch bei 
Konzerngesellschaften, Muttergesellschaften usw.), muss er nachweisen, dass ihm diese 
Mittel bei der Erfüllung des Auftrags zur Verfügung stehen. Hierfür ist eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens beizulegen (vgl. § 4 7 Abs.1 VgV). Sofern 
es sich insofern um Unterauftragnehmer handelt, die schon im Verzeichnis der 
Unterauftragnehmer aufgeführt sind, genügt für die Verpflichtungserklärung die Unterschrift 
auf dem Formblatt „Verpflichtungserklärung für Teilleistungen von Unterauftragnehmern“. 
Soweit Unterauftragnehmer wesentliche Teilleistungen (mindestens 10 % des Auftragswertes) 
erbringen sollen, ist deren Zuverlässigkeit durch allgemeine Angaben zum Unternehmen 
sowie durch von diesen abgegebenen Erklärungen zur Schwarzarbeit und nach § 122 Satz 1 
bis 3 GWB– Buchstaben b), g) und h) nachzuweisen. Ferner ist deren technische 
Leistungsfähigkeit gem. Buchstaben i) bis l) in Bezug auf die von ihnen zu erbringenden 
Leistungen nachzuweisen. Es ist darauf zu achten, dass die zuvor genannten Unterlagen 
vollständig in der geforderten Anzahl und Form mit dem Angebot eingereicht werden. Im Falle 
des Fehlens solcher Unterlagen, kann eine einmalige Nachforderung unter Fristsetzung 
erfolgen (vgl. § 56 Abs. 2 und 3 VgV). Der Auftraggeber behält sich vor, nur bei dem Bieter, 
der den Zuschlag erhalten soll, Unterlagen nachzufordern. Werden die fehlenden Unterlagen 
nicht innerhalb der gesetzten Frist nachgereicht, führt dies zum zwingenden Ausschluss. 
(Hinweis: Eine Nachforderung erfolgt auch im Falle des Fehlens der 
Bietergemeinschaftserklärung, des Verzeichnisses der Unterauftragnehmerleistungen, der 
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Verpflichtungserklärung/en sowie der Eignungsnachweise für Unterauftragnehmer. 
Erklärungen und Nachweise in Bezug auf Unterauftragnehmer werden erst kurz vor der 
Zuschlagsentscheidung nachgefordert).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/subproject/cd9a5453-5fcd-49c0-b3f1-677c19d256f4/awardcriteria
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/07/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/07/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 103 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/cd9a5453-5fcd-49c0-b3f1-677c19d256f4/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/cd9a5453-5fcd-49c0-b3f1-677c19d256f4/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/5c4bacaa-ba2d-4cb4-929c-9666c5e3257a
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewertung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Nürnberg - Abfallwirtschaftsbetrieb (WLB)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Nürnberg - Abfallwirtschaftsbetrieb (WLB)
Registrierungsnummer: b820d06a-c1cf-4b46-8cad-609aba488a5e
Abteilung: ASN/WLB
Postanschrift: Am Pferdemarkt 27
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90439
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
Kontaktperson: ASN/WLB-PM
E-Mail: dirk.miedniok@stadt.nuernberg.de
Telefon: +49 911231-4054
Fax: +49 911231-8360
Internetadresse: https://www.nuernberg.de/internet/abfallwirtschaft/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: 855daf8c-fe9f-4b20-b84c-8e495602d628
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)

mailto:dirk.miedniok@stadt.nuernberg.de
https://www.nuernberg.de/internet/abfallwirtschaft/
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Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 98153-1277
Fax: +49 98153-1837
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
abc7e26a-bbe2-401f-9768-728ac2dbb160-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8520b4f0-bdad-4ab1-af52-b391947a06fb  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/07/2026 14:29:45 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 477021-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 131/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/07/2026

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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